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ERASMUS + Erfahrungsbericht     
 

 

 

 

 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Kunst 

Studienfach: Kunstpädagogik 

Heimathochschule: Burg Giebichenstein – Kunsthochschule Halle 

Nationalität:  Deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 01.10.2023 – 31.03.2024 

 

 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Spanien 

Name der Praktikumseinrichtung: Paula Rubio 

Homepage:  

Adresse: 
Calle de Ercilla, 48 

28005 Madrid 
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Paula Rubio leitet ein Keramikstudio welches vor allem Keramik Kurse anbietet. Die Kursteilnehmer*innen 

kommen ein bis zweimal pro Woche für zwei Stunden und haben die Möglichkeit verschiedene Handbuilding 

Techniken zu erlernen. 

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Instagram, Empfehlung von Bekannten 

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich hatte bereits vor dem Praktikum Erfahrung mit Ton und habe mich ein bisschen in verschiedene Aufbau-

techniken eingelesen. Sprachlich war ich leider schlecht vorbereitet, habe aber vor Ort dann viel Duolingo 

genutzt und durch meine Italienisch Kenntnisse bin ich gut zurechtgekommen. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Meine Unterkunft habe ich über einen Aufruf auf Instagram gefunden. Durch Freunde von Freunden wurde 

mir dann ein Zimmer zugetragen. 

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

Meine Aufgaben waren die regelmäßige Reinigung der Räumlichkeiten und der Erhalt einer Grundordnung. 

Des Weiteren war ich für das Aufbereiten von Ton und das Anmischen der Glasuren und Engoben zuständig. 

Außerdem habe ich gelernt die Keramiköfen zu be- und entladen. Nachdem ich meine Aufgaben erledigt 

hatte stand es mir frei die Materialien und Möglichkeiten vor Ort für meine eigenen Projekte zu nutzen. Ge-

rade vor der Weihnachtszeit war dafür aber kaum Zeit, da die Kursteilnehmer*innen viele Sachen für Weih-

nachten fertig haben wollten und auch noch ein kleiner Markt anstand. 

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Ich habe einen sicheren Umgang mit Brennöfen und Glasuren gelernt, sowie mehr Erfahrung im Umgang mit 

Ton. Im Atelier gab es eine Töpferscheibe an der ich an kursfreien Tagen üben konnte. 

7) Green Travel 

Falls Sie nachhaltig gereist sind: Welche Verkehrsmittel haben Sie benutzt? Gibt es empfehlenswerte Links 

oder andere Tipps? 

- 

8) Landesspezifische Besonderheiten  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-

tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 
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- 

9) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

- 

10) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

- 

11) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Insgesamt war das Praktikum eine herausfordernde, aber bereichernde Erfahrung. Ich habe angeleitet von 

erfahrenen Keramikerinnen viel dazu lernen können was Aufbautechniken mit Ton, Organisation einer 

Werkstatt und das Anleiten von Kursen angeht. Außerdem konnte ich ein wenig Spanisch lernen und Einbli-

cke in ein junges Unternehmen und die Organisation eines solchen bekommen. Leider ist die Wohnungslage 

in Madrid sehr angespannt und die Mieten hoch. Deshalb habe ich weit außerhalb gewohnt und hatte täg-

lich zwei Stunden U-bahn Fahrt. Für Praktika in der Zukunft würde ich mir tendenziell eine kleinere Stadt su-

chen um kürzere Wege zu haben. 

 

 

Einverständniserklärung: 

Ich bin mit der Veröffentlichung dieses Erfahrungsberichts auf der Webseite des Leonardo-Büros Sachsen-Anhalt einver-

standen. 

Ich versichere, dass die verwendeten Fotos Rechte anderer Personen oder Unternehmen nicht verletzen (Persönlichkeits-

rechte, Urheberrechte etc.). 

 

 

 

Bit te  sen den  S ie d iesen Ber icht  per  E -Mai l  an  erasmu s-prakt ika@ovgu.d e!  

Mögl i ch e Datei formate:  [ .d oc],  [ .docx],  [ . r t f ] ,  [ .odt ] .  
 

 

 

 


